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Vorwort


27 energetische Mischungen aus homöopathisch hergestellten Komplexmitteln, die ganz spezifisch für die Patienten in der Zahnmedizin entwickelt wurden, werden hier kurzerhand beschrieben und erklärt.


Der Name dieser Mittel erscheint abgekürzt mit den entsprechenden Nummern:


ONCC - Oral Nature Care Complex


Diese Komplexmittel haben sich seit 25 Jahren bewährt und ergänzen die Behandlungen der Zahnärzte, besonders derjenigen Zahnärzte, die daran interessiert sind, mit sanften Mitteln aus der Natur den Patienten in der zahnmedizinischen Praxis Unterstützung zu geben. In den letzten Jahrzehnten entwickelte sich zum allgemeinen Nutzen für Ärzte und Patienten die ganzheitliche Zahnmedizin.


Im Rahmen der Universität Basel durften wir Zahnärzte in Ausbildungen über Komplementärmedizin davon in Kenntnis setzen, dass es durchaus hilfreiche und schnell wirksame Mittel aus dem Schatz der Natur gibt, die sichtbare Erfolge im Mundraum des Patienten, z.B. nach Extraktion, oder bei ParadontoseBehandlungen etc. erzielen.


Wir haben es einigen aufgeschlossenen Zahnmedizinern zu verdanken, diese Mittelreihe immer weiter vervollständigen zu dürfen und ihnen gilt ganz besonders unser Dank für ihr Vertrauen in diese Arbeit. Doch ganz besonders danken wir allen Patienten, denen wir in zahnmedizinischen Fragen helfen durften, als Ergänzung in der herkömmlichen Zahnmedizin.


Doris Richter




Abszess - (ONCC 1)


Ein Abszess ist eine umkapselte Eiteransammlung, welche durch entzündliche Gewebsveränderungen und Einschmelzung des Gewebes in der Zahn- oder Kiefer-Region entsteht.


Abszesse können Folge von äusseren oder inneren Einflüssen der vielfältigsten Art sein.


Infektionen, Bakterien, Pilze etc. belasten das Immunfeld regional im Bereich des betroffenen Gewebes oder auch allgemein im Körper.


Gezielte Maßnahmen:




	Hilfe bei Verletzungen im Mikro- und im Makrobereich,


	Aktivierung der lymphatischen Situation und Anregung des Abwehrsystems,


	Narbenentstörung (Prophylaxe) und Vorbereitung der Heilung durch Verbesserung der Wundregion,


	Vitalisierung und Harmonisierung der psychischen Ressourcen





Homöopathische Medikamentation (nach Richter)


Zusammensetzung (Mischung des Mittels Regenerese Dental Post OP):


Hepar sulfuris, Magnesium carbonicum, Barium muriaticum, Ledum, Sequioadendron giganteum, Holz R, Calendula, Belladonna, Apis, Symphytum, Hypericum, Arnica, Silicea, Staphisagria, Gelsemium, Walnussbaum-Essenz R, Kieferbaum-Essenz R




Amalgam – Ausleitung - (ONCC 2)


Amalgam ist eine Mischung aus einem Metallpulver und Quecksilber. Wird ein Zinn-Silber-Kupfer-Pulver mit dem Quecksilber vermengt, ergibt sich eine plastisch verformbare Paste, es ist das zahnärztliche Amalgam. Dieses Zahnfüllungsmaterial wurde erstmals im sechzehnten Jahrhundert erwähnt und wird bis heute in der Zahnmedizin verwendet. Heute ist Amalgam in der modernen Zahnmedizin als Füllungsmaterial nicht wegzudenken. In der Zahnmedizin wird derzeit nur das Silberamalgam, kurz Amalgam genannt, verwendet. Es ist ein wesentlicher Bestandteil der konservativen Zahnmedizin. Amalgam ist in der Praxis leicht herzustellen, einfach und problemlos zu verarbeiten und im Verhältnis preiswert. Durch die Problematik, die in der Verwendung des Materials besteht und durch den zunehmenden Druck der vielen nachweislich „Amalgam geschädigten“ Patienten, sowie durch Mediziner und Naturheilkundler ist die breite Öffentlichkeit regelrecht alarmiert worden.


Die Bioresonanztherapie wird oft als sehr hilfreiches Mittel genannt, einen Patienten bei der Ausleitung zu unterstützen. Durch Inversion der Schwingung am Bicomgerät und einbringen von patienteneigenen Amalgam kann über das Phänomen der Interferenz bioenergetisch eine Löschung der Schwingungsmuster von Amalgam im Körper der Patienten erzielt werden. Das Verwenden des ausgebohrten Füllungsmaterials zur Behandlung oder Löschung ist optimal und verhilft dem Patienten dazu, möglichst rasch und störungsfrei die Vitalisierung der körpereigenen Kräfte zu bewerkstelligen. Ebenfalls werden homöopathische Mittel zur Unterstützung der Ausleitungstherapie verwendet.


Quecksilber(im Silber-Amalgam) wirkt als Zell und Protoplasmagift, es ist unter anderem in der Lage Enzyme zu hemmen und Proteine zu denaturieren. Quecksilber reichert sich bevorzugt in Nieren, Leber und Zentralnervensystem sowie in den Ganglien (Nervenknoten) an und führt dort latent oder akut zu manifesten Funktionsstörungen.


Viele Symptome, die Patienten schildern, ähneln denen der Quecksilbervergiftung, oder einer Vergiftungssymptomatik. Da diese Toxinbelastungen in ihrer Komplexität meist nicht vollständig vorliegen, werden die Zusammenhänge meist verkannt, denn es fehlen die entsprechenden Laborparameter.


Gezielte Maßnahmen:




	Entgiftung des Pischingerschen1 Grundsystems


	Aktivierung der Leber, der Nieren und des Lymphsystems


	Ausleitung von Schwermetallen und Aktivierung der Lymphe


	Regulation bei chronischen allergischen Belastungen


	Stärkung des Zentralnervensystems





Homöopathische Medikamentation (nach Richter)


Zusammensetzung:


Benzoicum acidum, Cardamine pratensis Richter, Hepar sulfuricum, Juglans regia Richter, Kalium sulfuricum, Korallenotter (Elaps. Cor.), Magnesium phosphoricum





1 Pischingerschen Grundsystem siehe Seite 56




Bruxismus (Zähneknirschen) - (ONCC 3)


Verspannungen durch nächtliches Zähneknirschen oder Zähne zusammenbeissen, der Bruxismus ist eine weit verbreitete Reaktion des Körpers auf verschiedene, nicht offensichtliche Ursachen des physischen Körpers und bei seelischem Stress. Es wirken Kräfte von bis zu 100 Kilogramm pro Quadratzentimeter auf die Zähne ein. Es werden auf diese Weise nicht nur die Kiefergelenke, die Kaumuskeln, die Nerven und die Zähne geschädigt, sondern die Verspannungen übertragen sich auch auf den Schulter- und Nackenbereich und haben sogar noch tiefer liegende Schädigungen (Nervenstörungen, Störungen im Mineralstoffhaushalt, Bindegewebsveränderungen etc.) zur Folge.


Gezielte Maßnahmen:




	Regulierung der neuro-vegetativen Zentren


	Vitalisierung und Harmonisierung der psychischen Ressourcen


	Knochenfunktionsstärkung (Osteoblasen, Osteoklasten, Knochenmark)


	Dynamisierung des Bewegungsapparates, Kiefergelenke


	Verbesserung der Statik


	Entgiftung des Vitalkörpers (Chakren, Meridiane)





Homöopathische Medikamentation (nach Richter)


Zusammensetzung:


Baptisia, Belladonna, Elaterinum, Ferrum phosphoricum, Gambogia, Birnenbaum-Essenz R




Zahnärztliche Chirurgie - (ONCC 4)


Die zahnärztliche Chirurgie unternimmt operative Eingriffe im gesamten Mundraum, also kleinere Eingriffe sowie umfangreichere und manchmal auch komplizierte Operationen, welche die Zähne, den Kiefer und die Weichgewebe der Mundhöhle betreffen.

OEBPS/Images/cover.jpg
Doris Richter

ONCC - Oral Nature Care Complex
Energetische Mischungen
aus homoopathisch hergestellten Komplexmitteln

Mit Erklarungen nach Richter





